
ZweiTälerLand Tourismus
Elztal & Simonswäldertal Tourismus GmbH & Co. KG
Im Bahnhof Bleibach | 79261 Gutach im Breisgau
Telefon 07685 19433 | info@zweitaelerland.de
www.zweitaelerland.de | www.zweitaelersteig.de
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Waldkirch – Kandel 
9 km | schwer

Kandel – Simonswald 
25 km | schwer

Simonswald – Oberprechtal 
25 km | schwer

Oberprechtal – Höhenhäuser 
24 km | mittel

Höhenhäuser – Waldkirch 
23 km | mittel

Die Ortsgruppen des Schwarz-

waldvereins haben den ZweiTäler- 

Steig sorgfältig ausgeschildert. 

An Wegkreuzungen entdeckt der  

Wanderer das Steig-Logo auf 

den weißen Wegweisern; dazwi-

schen gibt die Raute mit dem 

Logo die Richtung vor.

Das Wandern auf dem ZweiTäler- 

Steig erfordert gute Kondition 

und Trittsicherheit. Der Steig hat 

an einigen Stellen alpinen Cha-

rakter; bei winterlichen Verhält-

nissen können die Wege vereist 

und einzelne Abschnitte, wie 

z.B. die Zweribach-Wasserfälle, 

Teichschlucht und Spitzer Stein 

unpassierbar sein. Daher empfeh- 

len wir eine Wanderung auf dem 

ZweiTälerSteig – je nach Witte-

rung – zwischen April und Oktober.

106 Kilometer – 4.120 HöhenmeterQualitätsweg im ZweiTälerLand

Der Zweitälersteig entführt Dich in 

die schönsten und ursprünglichsten 

Winkel des Elz- und Simonswäldertals. Zu 

Höhe- und Aussichtspunkten, wie dem Kandel, der Wallfahrts-

kirche auf dem Hörnleberg, dem urtümlichen Rohrhardsberg 

oder dem langgestreckten Bergrücken von Höhenhäuser hi-

nab nach Waldkirch, wo die wechselnden Fernblicke süchtig 

machen. Zu Naturschönheiten, wie den sprühenden Zwe-

ribach-Wasserfällen, der wild-romantischen Teichschlucht 

oder dem mächtigen Huberfelsen. Zu lieblichen Landschaf-

ten, wie den sonnigen Wiesentälern mit ihren gluckernden 

Bächen im hinteren Elztal oder dem Mosaik von Wald und 

Wiesen auf den sanft geschwungenen Höhenzügen des west-

lichen Steigs. Und natürlich zu den freundlichen Menschen  

des ZweiTälerLandes, die sich ihre offene und herzliche Art 

bis heute bewahrt haben. Die ersten drei Etappen fordern Dich 

körperlich: Felsen, Schluchten und Wasserfälle, schmale Pfade 

im engen Zick-Zack. Die letzten beiden Etappen bringen Dei-

ne Seele zur Ruhe: wechselnde Aussichten, bequeme Wege, 

sanfte Anstiege. 
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Dieses Projekt wurde gefördert durch den Naturpark Südschwarzwald mit Mitteln des Landes  
Baden-Württemberg und der Lotterie Glücksspirale
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ZweiTälerSteig

Elztal & Simonswäldertal · Biederbach · Elzach · Gütenbach
Gutach im Breisgau · Simonswald · Waldkirch · Winden im Elztal

Weitere Informationen unter www.zweitaelersteig.de



…wie winzig klein ist doch die Welt da unten, wie fern schon 

der Alltag und wie intensiv das Wandern auf dem Steig. Dein 

Herz pocht nicht nur vom Aufstieg, sondern auch vor Begeiste-

rung. In Deinen Beinen lässt die Anspannung nach. Du spürst 

den festen Fels unter Deinen Füßen. Du lebst.

Hier möchtest Du länger verweilen. Den Schweiß auf der Ober-

lippe schmecken, das Prickeln der Sonnenstrahlen auf der Haut 

fühlen, den Duft der Bergwiesen und des feuchten Waldbo-

dens riechen und bei den Fernblicken Staunen, Glück und Be-

wunderung erleben. Der Steig verändert Dich. Du findest Ab-

stand und Ausgleich zum Alltag. Die gewaltige Schönheit der 

Natur und die Gastfreundschaft der Menschen öffnen Dich und 

Dein Herz. Komm!

Fast 1.000 Höhenmeter: Eine Tagesbilanz, auf die Du stolz sein 

kannst. Aus der Altstadt von Waldkirch schlängelt sich der Weg 

vorbei an der im Wald versteckten Ruine Schwarzenburg und 

weiter hinauf zur Thomashütte. Wie ein Adlernest klebt die 

Hütte auf dem Felsen. Atemberaubende Tiefblicke ins Glotter-

tal und ins Rheintal verschlagen Dir die Sprache. Jetzt ist es nicht 

mehr weit bis zur Gipfelpyramide des 1.241 Meter hohen Kandels.

Dreh- und Angelpunkt im ZweiTälerLand ist der Hörnleberg mit 

seiner Pilgerkapelle. Nach dem Aufstieg entlang des Stationen-

wegs erstreckt sich vor Dir das malerische Elztal. Erstaunlich 

schnell schaffst Du die nächsten Kilometer auf dem Hörnlepfad. 

Die Aussicht am Gschasifelsen nutzt Du als willkommene Atem-

pause. An der Kapfhütte schweift Dein Blick noch einmal in die 

Ferne, bevor Du den steilen Abstieg nach Oberprechtal wagst.

Im Auf und Ab des breiten Bergrücken lässt Du Dich treiben. 

Immer wieder überraschen Dich neue Perspektiven und Rund-

blicke. Der Abstecher zum Hünersedelturm lohnt sich: Kaiser-

stuhl und Vogesen scheinen gar nicht mehr fern. Viel zu schnell 

baut sich die Ruine Kastelburg vor Dir auf. Unten liegt das 

Städtchen Waldkirch, wo Du vor vier Tagen gestartet bist. Mit 

einem letzten Blick auf den Kandel sagst Du leise „Ade“.

Wilde Natur und genussvolle Aussichten prägen den Steig – mit- 

einander verwoben und doch getrennt. Erlebe die Ursprüng-

lichkeit des ZweiTälerSteigs ganz unbeschwert mit unserem 

Angebot „Wandern ohne Gepäck“. 

Leistungen für dieses Arrangement:
• 4 / 5 oder 6 x Übernachtung mit Frühstück

• 4 / 5 oder 6 x Kurtaxe

• 4 oder 5 x Lunchpaket

• 5 x Gepäcktransfer (inkl. Abholung des Gepäcks in Waldkirch)

• KONUS-Gästekarte zur kostenlosen Nutzung des ÖPNV

• 1 x Zweitälersteig Pin

• 1 x Zweitälersteig Aufnäher

• 1 x Willkommensgeschenk

• Wanderkarte + Infomaterial

Über die aussichtsreiche Kandelplatte gelangst Du ins tief 

eingeschnittene Simonswäldertal. Die Zweribach-Wasserfälle 

und die Teichschlucht schlagen Dich viel zu sehr in ihren Bann, 

als dass Du die Anstrengung spürst. Im Zick-Zack windet sich 

der Steig hinauf zur Hintereckhütte, bevor Du vorbei am Spit-

zen Stein auf steilen Pfaden vorsichtig wieder hinabsteigst. 

Zuletzt weist Dir die Wilde Gutach den Weg nach Simonswald. 

Wie ein mächtiger U-Boot-Turm mit Aussichtskanzel ragt der 

Huberfelsen aus dem Wald. Vorbei an den über 300 Jahre alten 

Hirschlachschanzen führt der Pfad weiter zum Pfauenfelsen. 

Am Landwassereck fesselt Dich der Blick das lange Elztal hin-

unter. Sanfter gibt sich von nun an der Steig. Finsterkapf, Heid-

burg, Biereck – klingende Namen auf dem Weg zu den Höhen-

häusern, wo sich Wanderer und Wirtsleute „Gute Nacht“ sagen.

Wandern ohne Gepäck auf dem ZweiTälerSteig ab 314 €

Dir stockt der Atem ...Du stehst auf dem Thomasfelsen.

Auftakt mit Tiefblick Waldeinsamkeit mit Ausblick Abschied mit Rundblicken

Berg und Tal mit Einblick Liebliche Bachtäler mit Weitblick

Waldkirch – Kandel 9 km | schwer Simonswald – Oberprechtal 25 km | schwer Höhenhäuser – Waldkirch 23 km | mittel

Kandel – Simonswald 25 km | schwer Oberprechtal – Höhenhäuser 24 km | mittel
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buchbar:
Halbpension


